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Heißer Herbst
Nach einem Wechselbad der Gefühle warten nun dicke 

Brocken auf unsere Erste
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Vorwort

Servus Effzehler,

und ein herzliches Willkommen  an alle 
Zuschauer am Gletscher und an der Seif­
ersreuther Straße. So langsam ist man in 
der neuen Saison und der neuen Liga an­
gekommen. Neun Spiele sind gespielt und 
unsere Erste startete durchaus positiv in 
die neue Runde. Momentan grüßt man 
von einem guten siebten Tabellenplatz 
mit dem am Ende der Serie wahrschein­
lich jeder zufrieden wäre. Doch der Schein 
trügt etwas. 

Mit nur drei Punkten Vorsprung auf den 
Relegationsplatz muss man allmählich 
den Blick nach hinten richten, sofern das 
noch nicht geschehen ist. Durchaus positiv 
lassen sich jedoch der Punktgewinn gegen 
den bis dato punktverlustfreien Mitauf­
steiger aus Ort/Oberweissenbach (1:1) 
und der unerwartete Auswärtssieg beim 
1.FC Martinsreuth (2:3). Der mühsame 
Sieg gegen das Schlusslicht aus Helm­
brechts war der letzte Dreier bis jetzt. 

Es folgten verdiente Schlappen beim FT 
Hof (5:0) und am Eisteich in Münchberg 

Harte Brocken 
vor der Brust (3:1), bei denen viele Tugenden, die uns 

vorher stark gemacht haben, gänzlich 
fehl ten.

Um jetzt das Ruder wieder herum zu 
reißen und das Polster auf den Relega­
tionsplatz bei zu behalten bietet unsere 
„Kerwa“ die erste Möglichkeit. Mit Viktoria 
Hof haben wir zwar einen harten Brocken 
vor der Brust, doch gemeinsam mit dem 
Einsatz der ersten Spiele, sollte durch­
aus Zählbares herausspringen. Mit dem 
1. FC Gefrees (A, 17.09.) und dem SV 05 
Frosch bachtal (H, 24.09.) haben wir zwar 
tabellarisch gesehen Gegner, die hinter 
uns stehen, doch trotzdem sollte man sie 
keineswegs unterschätzen. Lasst uns alles 
daran setzen, dass dies auch so bleibt.

Unsere Zweite ist nach wie vor voll im Soll 
und kann mit einem Kerwasieg gegen SG 
Streitau/Stammbach II an diesen vorbei 
ziehen und sich im vorderen Tabellen­
feld festzusetzen. Mit Geroldsgrün II und 
Frosch bachtal III warten lösbare Aufgaben 
und Mannschaften auf Augenhöhe. Lasst 
uns den September vergolden und die 
maximale Punktausbeute einfahren. Be­
ginnen wir am besten zur eigenen Kerwa!

Blau­Grüne­Grüße,
Christop Wirth (Spielleiter)
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Der mit Spannung erwartete Auftakt 
der Kreisliga Nord verlief in den ersten 
Spielen äußerst verheißungsvoll. Im Au­
gust konnten wir mit zwei Siegen, einem 
Unentschieden und eine Niederlage auf­
horchen lassen. Dass es jedoch auch an­
ders laufen kann, mussten in den letzten 
beiden Spielen feststellen. 

Gegen den FT Hof zogen wir mt 0:5 
den Kürzeren, gegen den ATSV Münch­
berg/Schlegel verloren wir mit 1:3 – ein 
schwarzes Wochenende also, das es nun 
in den nächsten Spielen wieder zu ver­

drängen gilt. Mit Viktoria Hof haben wir 
jedoch zur Kerwa gleich einen harten 
Brpcken vor der Brust. Die Avci­Elf 
präsentiert sich in den letzten Wochen 
in einer sehr starken Verfassung. Um 
in diesem Spiel bestehen zu können, 
müssen wir wieder mit Herz, Kampf und 
Leidenschaft dagegenhalten. Gleiches 
gilt dann auch für die nächsten Spiele in 
Gefrees (17.09.), gegen den SV 05 Fro­
schbachtal (24.09.) und die TuS Schau­
enstein (01.10.), bevor wir uns im Ok­
tober dem Finale der Hinrunde widmen 
können.

Die letzten Spieltage

Der Start in den September ging für unserer Erste deutlich daneben. Nach zwei 
Niederlagen gibt es nun etwas Zählbares zu verbuchen.

1. Mannschaft VorberichtVorbericht 1. Mannschaft

Heißer Herbst

FC Waldstein ­ ASGV Döhlau 2:1

FC Wüstenselbitz ­ FC Stammbach 1:0

TuS Schauenstein ­ SG Ort/Oberweißenbach 1:3

ATSV Münchberg/Schlegel ­ FC Frankenwald 3:1

FSV Viktoria Hof ­ FT Hof 4:1

FC Gefrees ­ VfB Helmbrechts 4:2

SG Regnitzlosau ­ BSC Tauperlitz 3:1

SV 05 Froschbachtal ­ FC Martinsreuth 0:2

9. Spieltag 03.09.2017

ASGV Döhlau ­ TuS Schauenstein 3:4

BSC Tauperlitz ­ FC Waldstein 1:1

FC Stammbach ­ SG Regnitzlosau 1:1

FC Wüstenselbitz ­ ATSV Münchberg/Schlegel 3:4

FT Hof ­ FC Frankenwald 5:0

VfB Helmbrechts ­ FSV Viktoria Hof 0:5

FC Martinsreuth ­ FC Gefrees 1:0

SG Ort/Oberweißenbach ­ SV 05 Froschbachtal verl.

8. Spieltag 01.09.2017

SV 05 Froschbachtal ­ ASGV Döhlau 1:2

ATSV Münchberg­Schlegel ­ FT Hof 2:2

FC Gefrees ­ SG Ort/Oberweißenbach 1:1

FSV Viktoria Hof ­ FC Martinsreuth 1:1

FC Frankenwald ­ VfB Helmbrechts 3:1

SG Regnitzlosau ­ FC Wüstenselbitz 8:1

FC Waldstein ­ FC Stammbach 3:1

TuS Schauenstein ­ BSC Tauperlitz 1:2

7. Spieltag 30.07.2017
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1. Mannschaft LigaübersichtLigaübersicht 1. Mannschaft

So., 23.07.2017 ­ 15:00 Heim FC Wüstenselbitz 4:0 S

Fr., 28.07.2017 ­ 18:30 Auswärts FC Stammbach 2:1 N

So., 30.07.2017 ­ 15:00 Heim BSC Tauperlitz 4:1 S

Sa., 05.08.2017 ­ 15:00 Auswärts ASGV Döhlau 5:1 N

So., 13.08.2017 ­ 15:00 Heim SG Ort/Oberweißenbach 1:1 U

So., 20.08.2017 ­ 15:00 Auswärts FC Martinsreuth 2:3 S

So., 27.08.2017 ­ 15:00 Heim VfB Helmbrechts 3:1 S

Fr., 01.09.2017 ­ 18:00 Auswärts FT Hof 5:0 N

So., 03.09.2017 ­ 15:00 Auswärts ATSV Münchberg/Schlegel 3:1 N

So., 10.09.2017 ­ 15:00 Heim FSV Viktoria Hof ­:­

Sa., 17.09.2017 ­ 15:00 Auswärts FC Gefrees ­:­

So., 24.09.2017 ­ 15:00 Heim SV 05 Froschbachtal ­:­

So., 01.10.2017 ­ 15:00 Auswärts TuS Schauenstein ­:­

Di., 03.10.2017 ­ 15:00 Heim FC Waldstein ­:­

So., 08.10.2017 ­ 15:00 Auswärts SG Regnitzlosau ­:­

So., 15.10.2017 ­ 14:00 Auswärts FC Wüstenselbitz ­:­

So., 22.10.2017 ­ 15:00 Heim FC Stammbach ­:­

So., 29.10.2017 ­ 14:30 Auswärts BSC Tauperlitz ­:­

So., 05.11.2017 ­ 14:30 Heim ASGV Döhlau ­:­

So., 12.11.2017 ­ 14:30 Auswärts SG Ort/Oberweißenbach ­:­

So., 18.03.2018 – 15:00 Heim FC Martinsreuth ­:­

Sa., 24.03.2018 – 15:00 Auswärts VfB Helmbrechts ­:­

Mo., 02.04.2018 – 15:00 Heim FT Hof ­:­

Sa., 07-04-2018 – 15:00 Heim ATSV Münchberg/Schlegel ­:­

So., 15.04.2018 – 15:00 Auswärts FSV Viktoria Hof ­:­

So., 22.04.2018 – 15:00 Heim FC Gefrees ­:­

So., 29.04.2018 – 15:00 Auswärts SV 05 Froschbachtal ­:­

So., 06.05.2018 – 15:00 Heim TuS Schauenstein ­:­

So., 13.05.2018 – 15:00 Auswärts FC Waldstein ­:­

Fr., 18:05.2018 – 15:00 Heim SG Regnitzlosau ­:­
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1. Mannschaft Ligaübersicht

Zahlen und Fakten

1 Philip Mölter FC Martinsreuth 12

2 Marcel Gebhardt ATSV Münchberg/Schlegel 10

3 Cem Parlakkilc FSV Viktoria Hof 8

4 Kevin Hornfi scher FT Hof 7

5 Jonas Fröhlich SG Regnitzlosau 6

1 Claus Krumpholz 4

Jonas Schramm 4

3 Carl­Philipp Dietzel 2

Jacob Schramm 2

Maximilian Hagen 2

1 Andeas Frisch ATSV Münchberg/Schlegel 6

2 Patrick Fraaß SG Regnitzlosau 5

Adreas Geupel ASGV Döhlau 5

Alexander Walter FC Waldstein 5

5 Martin Endress FC Stammbach 4

1 Jonas Schramm 4

Michael Villa 4

3 Claus Krumpholz 3

4 Carl­Philipp Dietzel 2

5 Stephan Fiessmann 1

Top-Torschützen Kreisliga Nord

Top-Torschützen FC Frankenwald

Top-Vorlagengeber Kreisliga Nord

Top-Vorlagengeber FC Frankenwald

           Hilf doch Deiner Frau mal in der Küche!
Schenke ihr Frankens „Küchenbibel“, das große Kochbuch der Frankenküche.
Rezepte für das ganze Jahr • Von der Vorspeise bis zur Nachspeise

NEU! Der große Franken-Fanshop
bei Frankenküche.de
Schau doch einfach mal rein!

Franken- Grafik&Druck
Franken-  Graf ik & Druck
Lindenhof Salem • 95346 Stadtsteinach
Telefon: 09225 800036 • info@franken-grafik.de
www.franken-grafik.de • www.frankenkueche.de

Anzeigen    Briefpapier    Bücher    Broschüren    Danksagungen    Einladungskarten
Flyer    Folder    Festschriften    Geburtstagskarten    Geschäftsausstattungen    Kataloge
Mailings    Plakate    Stanzungen    Trauerbilder    Visitenkarten    Zeitungen    u.v.m.

❤
FRANKEN Gott sei Dank,

ich bin a Frank!
FRANKEN

Alle abgebildeten Aufkleber, Bierdeckel, Tassendeckchen und Schatztruhen sind bei uns erhältlich.

Erhältlich in den
Sportheimen

DER FCF-
SPIELPLANER
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Aufgebot: Spitzu, Föhn, C.Oelschlegel, M.Wirth, T.Dietzel, Krumpholz, Angles, Rauh, 
Jo.Schramm, M.Hagen, M.Villa
Eingewechselt: Jo.Goller, Bauer, Fiessmann
Tore: 1:0 Schlegel 8., 2:0 M.Gebhardt 41., 2:1 Krumpholz 46., 3:1 M.Gebhardt 60.
Zuschauer: 150     
Schiedsrichter: Leander Kunstmann (VfB Kulmbach)

ATSV Münchberg/Schlegel – FC Frankenwald 3:1 (2:0)

Technisch starker ATSV
Nach dem klaren 0:5 beim FT Hof präsen-
tierte sich der Eff zeh verbessert und be-
müht aber am Ende erfolglos.

Die Partie begann mit einem schnellen 
Tor von Schlegel, der in eine Flanke von A. 
Rieger grätschte und unhaltbar vollendete. 
Der FC Frankenwald wurde etwas stärker, 
konnte sich aber keine klaren Torchancen 
erspielen. Der ATSV spielte technisch sehr gut und erspielte sich zahlreiche Torchancen, die 
vergeben wurden. In der 42. Minute trat Gebhardt einen seiner gefürchteten Freistöße und 
traf unhaltbar zur 2:0 Führung. Glück hatte die Heimelf in der 45. Minute. Ein Kopfballtreff er 
des Gästespielers Krumpholz wurde wegen Abseits nicht anerkannt. 

Bereits eine Minute nach Wiederbeginn traf Krumpholz zum 1:2 Anschlusstreff er. Die 
aufkeimenden Hoff nungen des FC Frankenwald wurden nach einer Stunde durch einen 
weiteren Freistoßknaller von Gebhardt zum 3:1 Endstand zunichte gemacht. Weitere Chan­
cen auf beiden Seiten brachten keine Torerfolge. Der ATSV verdiente sich spielerisch und 
kämpferisch Bestnoten und wird in den kommenden Spielen noch weitere Siege landen. 
(Bericht vom ATSV Münchberg­Schlegel)

1. Mannschaft Spielbericht
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Elf Freunde müsst 
ihr sein.

Werden Sie jetzt Mitglied im Club 11. 
Informationen und Anmeldung in 
den Sportheimen.

Aufgebot:  Spitzu, Fiessmann, C.Oelschlegel, M.Wirth, Bauer, Jo. Goller, Angles, C.Dietzel, 
Jo.Schramm, M.Hagen, M.Villa
Eingewechselt: Föhn, D.Hagen
Tore: 1:0 Hornfi scher 29., 2:0 Bablli 55., 3:0 Bablli 75., 4:0 Bablli 78., 5:0 Brand 80.
Zuschauer: 60     Schiedsrichter: Benjamin Prudlo

FT Hof – FC Frankenwald 5:0 (1:0)

Frei Turner siegen deutlich
Auf dem engen Platz am Hofer Zoo, start-
eten die Hausherren eine druckvolle An-
fangsviertelstunde

Nach der einseitigen Anfangsphase hielten 
die Gäste besser dagegen, ohne vor dem 
Tor Langheinrich gefährlich zu werden. 
Die vielen Ausfälle waren heute deutlich 
zu spüren. Auch die Heimelf überzeugte 
nicht vollends. Der Führungstreff er von Hornfi scher fi el dann eher überraschend in einer 
Phase, als der Eff zeh gleichwertig war. Auch nach dem Rückstand machte die unterbesetzte 
Gästeelf keine schlechte Figur. Spitzu konnte sich noch zweimal auszeichnen und vereitelte 
die einzigen Möglichkeiten in Durchgang Eins. Nach dem Wechsel gingen die Grün­Blauen 
etwas bissiger zur Sache und boten den Gastgebern Paroli. Das Spiel wurde nicklicher und 
Jonas Schramm hatte die Möglichkeit auf den Ausgleich. Die Kugel verfehlte das Gehäuse 
nur knapp. Im Gegenzug der Knackpunkt in einem gebrauchten Spiel aus Sicht des Eff zeh. 
Yamen Bablli kam nach einer Standardsituation zum Kopfball – 2:0. Ein vermeidbarer Tref­
fer, der sich katastrophal auf die Abläufe der Gästespieler auswirkte. Kaum ein Ball fand 
mehr den Nebenmann und viele Aktionen wurden im Keim erstickt. Der dritte Treff er war 
eine Kopie des 2:0. Wieder nickte Bablli einen Ball in die Maschen. Die Messe war gelesen 
und Hof spielte weiter nach Vorne und provozierte weiter Fehler der Gäste. Das 4:0 durch 
Bablli war ein lupenreiner Hattrick und gleichzeitig ein sehenswerter Heber über Spitzu 
in die Kiste. Deutlich wurde es dann durch die Bananenfl anke von Brand, die sich hinter 
Spitzu an den Innenpfosten senkte und einschlug. Frankenwalds einzige Möglichkeit in der 
Schlussphase vergab Max Hagen, der am stark reagierenden Langheinrich scheiterte. 

1. Mannschaft Spielbericht
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Aufgebot:  Spitzu, Fiessmann, C.Oelschlegel, M.Wirth, Bauer, Ja. Schramm, Angles, C.Di­
etzel, Jo.Schramm, M.Hagen, Föhn
Eingewechselt: M.Villa, Kirschenlohr, D.Hagen
Tore: 0:1 Langer 12., 1:1 Jo.Schramm 43., 2:1 Jo. Schramm 50., 3:1 C.Dietzel 76. (FE.)
Zuschauer: 160     
Schiedsrichter: Reiner Goldschmidt (SV Hafenpreppach)

FC Frankenwald – VfB Helmbrechts 3:1 (1:1)

Effzeh schnürt den Arbeitssieg
In einer niveauarmen Partie, gingen die 
Gäste nicht unverdient in Führung. Die 
Hausherren agierte zu letargisch.

Nach einer Freistossfl anke von Sensöz, stieg 
Phillipp Langer am höchsten und nickte 
ein (12.). Der schnelle Rückstand blockierte 
die Hausherren sichtlich. Ohne Ideen und 
Durchschlagskraft rannte sich die Heimelf 
immer wieder an der vielbeinigen Abwehrklette fest. Das Schlusslicht aus Helmbrechts 
verteidigte geschickt und lies kaum Möglichkeiten der Gastgeber zu. Erst kurz vor der Pause 
drangen die Einheimischen erstmals bis zur Grundlinie durch. Schön freigespielt von Jakob 
Schramm, lies Namensvetter Jonas dem VfB­Keeper keine Chance – 1:1. Nach dem Wech­
sel sah man eine leicht verbesserte Heimelf, die gegen tiefstehende Helmbrechtser nichts 
mehr zu lies. Es war kaum angepfi ff en so ging der FC in Führung. Fiessmann war auf und 
davon und scheiterte am Pfosten, den Abpraller verwertete wiederum Jonas Schramm zur 
erstmaligen Führung (50.). Danach entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor. Der Eff zeh domini­
erte zwar Ball und Gegner, hatte aber immer wieder Schwierigkeiten den letzten Pass an 
den Mann zu bringen. Die einzigen Möglichkeiten hatten Kirschenlohr, der nur knapp am 
3:1 vorbeisegelte und Maxi Hagen der aus kurzer Distanz nur das Außennetz traf. Eine 
viertel Stunde vor Schluss machten die Hausherren den Deckel auf eine faire Partie. Der 
durchgebrochene Michael Villa wurde auf der Strafraumkante gelegt und die Asisstentin 
entschied für Ihren Chef auf dem Feld auf Strafstoss. Sensöz verabschiedete sich zudem 
mit der Ampelkarte frühzeitig unter die Dusche. Den fälligen Elfmeter verwandelte Carli 
Dietzel sicher zum 3:1­Endstand.

1. Mannschaft Spielbericht
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Aufgebot:  S.Oelschlegel, C.Oelschlegel, M.Wirth, Rauh, M.Villa, J.Goller, C.Dietzel, 
Schramm, M.Hagen, S.Wirth, Krumpholz
Eingewechselt: Fießmann, Bauer
Tore: 1:0 M.Endress (39.), 2:0 Hubrich (51.), 2:1 Krumpholz (53.)
Zuschauer: 160     
Schiedsrichter: Franz Macht (TSV Neudrossenfeld)

FC Martinsreuth – FC Frankenwald 2:3 (1:2)

Effzeh überrascht in Martinsreuth
Die Heimelf war zwar die spielerisch stärk-
ere Elf, off enbarte aber Abwehrschwächen 
und ermöglichte dem Eff zeh einen nicht 
unverdienten Auswärtssieg.

Bereits nach handgestoppten 44 Sekunden 
zappelte die Kugel im Kasten der Hausher­
ren. Nach einem Ballverlust der Heimelf 
steuerte Claus Krumpholz auf die Abwehr­
reihe des FCM zu, sein Querpass auf Maxi Hagen war punktgenau und dieser vollstreckte 
zur frühen Führung. Es entwickelte sich eine ausgeglichene Partie. Allein Keeper Fritz konnt­
en es die Hausherren verdanken, dass die Partie nicht frühzeitig entschieden war. Der 
Schlussmann rettete zweimal glänzend im Eins gegen Eins mit Krumpholz. Erst Mitte der 
ersten Hälfte kamen die Hausherren besser in die Partie. Nach einer Standardsituation fi el 
der Ausgleich. Strössners Freistossfl anke erreichte Hick, der zum Ausgleich einnickte (23.). 
Ein satter Fernschuss von M. Villa wurde im Strafraum von Hick per Handspiel geklärt – Elf­
meter. Carli Dietzel setzte die Kugel unten links in die Kiste. Nach dem Wechsel erhöhten 
die Hausherren den Druck. Nur langsam konnte sich der FC Frankenwald aus der Umklam­
merung lösen und agierte oft nur mit langen Bällen auf Krumpholz und Hagen. Einer davon 
kam an – Christian Oelschlegel schickte Claus Krumpholz auf die Reise. Aus gut 25 Metern 
überwand der Goalgetter Keeper Fritz mit einem listigen Heber – Traumtor. Nun begann 
der Endspurt in einer unglaublichen Abwehrschlacht. Wirth und Oelschlegel räumten be­
inahe alles ab. Die Hausherren kamen nur selten in die Box. So musste ein Distanzschuss 
zum Anschluss herhalten. Pfl aum hämmerte die Kugel ansatzlos von der Strafraumkante in 
die Maschen (82.). Es wurde also noch einmal eng, doch Spitzu war immer zur Stelle. 

1. Mannschaft Spielbericht
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FC Intern Veranstaltungen

06.09.1968 Stefan Rothert
06.09.1969 Mario Krügel
09.09.1935 Heinz Duballa
11.09.1974 Mischa Weinrich
13.09.1965 Ralf Villa

16.09.1968 Ayhan Özdemir
18.09.1965 Michaela Schmökel
19.09.1990 Johannes Goller
29.09.1981 Daniel Oelschlegel

Die besten Glückwünsche zu eurem 
Geburtstag vom FC Frankenwald

Geburtstage FC Intern

Los geht es am Freitag in Grafengehaig, 
wenn es zum legendären Spiel um die Vor­
machtstellung im Ort geht: KC Grafenge­
haig gegen Lok Eppenreuth – ein Spiel, bei 
dem kein Auge trocken bleibt. Bei Grillspe­
zialitäten und Bier können im Anschluss 
noch ein paar gemütliche Stunden im 
Sportheim verbracht werden. 

Nur wenige Stunden später geht es hier 
weiter, wenn die Fußballer zum tra­
ditionellen Kerwa­Rumspielen durch 
Eppen reuth und Grafengehaig ziehen 
und jedem Haus eine kleine Erfrischung 
anbieten. Am Sonntag gibt es im Sport­

heim in Walberngrün beste Kerwa­Spe­
zialitäten zum Mittagstisch. Am Montag 
finden die Kerwa dann auch schon wied­
er ihr Ende. Hier findet das Kerwa­Rum­
spielen in Gösmes/Walberngrün statt. 
Auch hier werden die Fußballer in jedem 
Haus erwartet, um hoffentlich auf ein er­
folgreiches Wochenende anzustoßen. 

Die Bevölkerung der Gemeinde ist zu al­
len Veranstaltungen recht herzlich ein­
geladen. Wir freuen uns, gemeinsam ein 
schönes Kerwa­Fest und erfolgreiche 
Spiele abzuhalten.

Zur Kerwa stehen nicht nur Fußballspiele im Frankenwald an, auch außerhalb
des Platzes bieten die Vereine wieder ein unterhaltsames Programm.

Kerwa, Kerwa, Kerwa is heit
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Mit Ihrem Beitrag zum Club 11, getreu dem Motto „Elf 
Freunde sollt ihr sein“, können Sie den FC Frankenwald 
in der Saison 2016/2017 unterstützen.

Der FC Frankenwald bedankt sich für die Unterstützung 
und freut sich auf weitere Mitglieder im Club 11.

Wilfried Vogel Werner Hohenberger

Heinz Witzgall Uwe Ott Jürgen Goller

Ismail Matyar Matthias Hartmann

Klaus Lauterbach Robert Becher Hilmar Fink

Reinhard Herold Sonja Oelschlegel

Bernd Witzgall Birgit Rodler Manfred Fichtner

Elke Krumpholz Horst Goller Manfred Rodler Hermann Schramm

Werner Gahn Stefan Weiß Kurt Heyse

Dominik Hagen Benjamin Oelschlegel Reinhold Oelschlegel

Andreas Weadel Michaela Oelschlegel

Olaf Lorenzen Jochen Werner Josef Werner Ralph Schramm

Carl Philipp Dietzel Hilmar Stricker Felix Oelschlegel

Jürgen Gareis Florian Goller Benjamin Goller Thomas Zapf

Lothar Scheler Peppino Gerbeth

Milan Rodler Jürgen Schübel Patrick Hildner

Christoph Wirth Paula Hartmann Reinhard Witzgall Stefan Rothert

FC Intern Club 11

Der Club 11
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Siebter Platz, 12 Punkte und 24:9 Tore 
ist die Bilanz unserer Zweiten bisher. Mit 
einem Punkteschnitt von zwei Punkten 
pro Spiel ist unsere Reserve weiterhin 
auf Kurs, das Saisonziel, was unser Coach 
Thomas Rodler ausgegeben hat, zu er­
reichen. Dem 5:2 Sieg gegen SG Meier­
hof­Sorg folgte eine 2:0 Niederlage beim 
erwartet schweren Gegner aus Höllental. 
Da die Zweite der Rothosen aus Helmb­
rechts nicht angetreten sind, konnte man 
sich erst am 1.9. gegen Saaletal­Berg zum 
nächsten Dreier mühen. 

Mit den Spielen gegen SG Streitau/
Stammbach II, Geroldsgrün II und Frosch­
bachtal III sind im September durchaus 

neun Punkte drin und man hat die 
Möglichkeit sich weiter im vorderen Ta­
bellendrittel anzusiedeln. Der TV Klein­
schwarzenbach dreht jedoch seine eige­
nen Runden an der Tabellenspitze und ist 
mit 25 Punkten aus neun Spielen bereits 
leicht voraus. 

Erstaunlich bis jetzt ist, dass unsere 
Zweite die zweitbeste Verteidigung 
stellt, obwohl unser Bezirksliga­Routi­
nier Thomas Rodler zuletzt auf der „10“ 
gesichtet wurde und nicht als „Manni der 
Libero jr.“ für Sicherheit sorgt.

Macht weiter so, dann ist das Erreichen 
des Saisonziels möglich.

Auch dank der zweitbesten Verteidigung kann sich unserer Zweite langsam im 
vorderen Tabellendrittel festsetzen.

2. Mannschaft Vorbericht

Weiterhin auf Kurs
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2. Mannschaft Ligaübersicht Ligaübersicht 2. Mannschaft



28 29

2. Mannschaft Ligaübersicht

Zahlen und Fakten

1 Andreas Gärtner Streitau/Stammbach 8

Manuel Schnabel FC Konradsreuth 8

3 Viktor Cipurov SV Sauerhof 7

Jeffrey Dietrich SpVgg Döbra 7

Sebastian Wolfrum Frankenwald 7

1 Sebastian Wolfrum 7

Jan Schmökel 6

3 Jan Kirschenlohr 3

Dominik Hagen 2

Mehmet Can Özdemir 2

1 Arthur Hense FC Konradsreuth 7

2 Viktor Cipurov SV Sauerhof 5

Serkan Dogan TV K’schwarzenbach 5

Joerg Haberzettl SV Sauerhof 5

René Wagner TV K’schwarzenbach 5

1 Jan Kirschenlohr 3

Pascal Rucker 3

3 Jan Schmökel 2

4 Benjamin Goller 1

5 Dominik Hagen 1

Top-Torschützen Kreisliga Nord

Top-Torschützen FC Frankenwald

Top-Vorlagengeber Kreisliga Nord

Top-Vorlagengeber FC Frankenwald
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Aufgebot:  Hüttner, M.Oelschlegel, T.Rodler, Reinbold, B.Goller, Geier, Özdemir, 
Schmökel, P.Rucker, Wolfrum, D.Hagen
Eingewechselt: B.Oelschlegel, F.Schütz
Tore:  1:0 Wolfrum 21., 1:1 Rank 34., 2:1 P.Rucker 45., 3:1 B.Oelschlegel 59., 4:1 D.Hagen 
69., 4:2 Al­Hassoonah 70., 5:2 D.Hagen 87.
Zuschauer: 50     
Schiedsrichter: Thilo Scheler (Heimelf)

FC Frankenwald II – SG Meierhof­Sorg 5:2 (2:1)

Effzeh versiebt viele Möglichkeiten
Gegen die SG Meierhof-Sorg steht am 
Ende ein standesgemäßer Sieg, auch 
wenn er durchaus höher hätte aus-
fallen können.

Die Zweite Mannschaft des FC Franken­
wald feiert auch in dieser Höhe verdienten 
Heimsieg. Die Gäste aus Meierhof waren 
zu keiner Zeit ebenbürtig und konnten 
froh sein, nicht schon zur Pause hoff nungslos in Rückstand geraten zu sein. Reihen­
weise vergaben die Hausherren Einschussmöglichkeiten vom Feinsten. Bis auf Keeper 
Reuther, stemmte sich kein Gästeakteur gegen das drohende Debakel. 

In Durchgang zwei nahmen es die Hausherren mit dem Tore schiessen etwas genauer 
und gestalteten das Ergebnis standesgemäß. Die Heimelf muss weiter an der Chancen­
verwertung arbeiten, denn gegen stärkere Gegner könnte dieses Manko zum Verhäng­
nis werden. Dennoch siegten die Hausherren völlig verdient und sichern sich weitere 
drei Punkte.

2. Mannschaft Spielbericht
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






   

ERLEBEN SIE DIE MAZDA NAKAMA BESONDERMODELLE 

MIT MEHR-AUSSTATTUNG  
UND KUNDENVORTEIL 

BIS ZU € 2.6101) 

EINE AUSSTATTUNGS-
OPTION GRATIS2) 

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,7 l/100 km, außerorts 5 l/100 km, kombiniert 
6 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 139 g/km. 
1) Kaufpreis für einen Mazda6 NAKAMA SKYACTIV-G 165 Benzin € 32.740 inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
Preisvorteil des Fahrzeugs gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes 
Serienmodell. 2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda am 16. und 17. September 2016. Verfügbarkeit der 
Ausstattungsoption abhängig vom gewählten Modell und der gewählten Ausstattungsvariante. Nur bei Erstzulassung auf 
Privatkunden.  
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, Probefahrt und Verkauf. 

40 JAHRE MAZDA AUTOHAUS ROHDE 
GROßE JUBILÄUMS-SONDERSCHAU 
16. - 18. SEPTEMBER 2016, 9 BIS 17 UHR  



34 35

Aufgebot:  Fischer, Zapf, T.Rodler, P.Goller, B.Goller, Geier, Özdemir, Schmökel, Kir­
schenlohr, Wolfrum, B.Oelschlegel
Eingewechselt: B.Hagen, Hoff mann
Tore:  1:0 Oelschlegel 83., 2:0 Flessa 88. FE.
Zuschauer: 35     
Schiedsrichter: Dieter Becher (Sauerhof)

FC Höllental II – FC Frankenwald II  2:0 (0:0)

Effzeh hält dem Druck nicht stand
Trotz starker Moral und kämpferischer 
Leistung reicht es für unsere Zweite 
nicht, um etwas Zählbares aus dem 
Höllental mitzunehmen.

Die stark ersatzgeschwächten Gäste 
machten es lange gut und hätten sich 
einen Punkt verdient gehabt. In der 
ersten Halbzeit hatte der Effzeh sogar 
die Führung auf dem Fuß als Kirschenlohr völlig frei vor dem Höllentäler Keeper 
scheiterte. Erst sieben Minuten vor Schluss konnten die Hausherren das Abwehr­
bollwerk der Gäste durchbrechen. 

Nicht gänzlich unverdient sicherten sich die Höllentaler alle drei Punkte. Auch der 
Strafstoss zum 2:0 war gerechtfertigt. Somit mussten die Gäste um Spielertrainer 
Thomas Rodler ohne Punkte die Heimreise antreten. 

Trotzdem lässt uns die gezeigte Leistung positiv in die Zukunft blicken. Erst recht 
wenn sich die Personalsituation in den kommenden Wochen hoffentlich wieder 
etwas enspannt.

2. Mannschaft Spielbericht
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Wir bringen Ihre Heizung auf Vordermann!

• 24 Std. Notdienst

• Heizung  

• Bad und Solar 

• Alternative Energien

• Kundenfreundlicher Service

 

Sell GmbH | Schulstraße 21 | 95233 Helmbrechts 
Tel. 09252 960-0 | Fax 09252 960-182 | info@sell.gmbh

sell.gmbh/karriere
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In der neu gegründeten A­Klasse Reserve 
hatte unsere Dritte mit Startschwierig­
keiten zu kämpfen. Konnte man letzte 
Saison in der „Flex­Liga“ unter Spielleit­
er Hannes „Lokomotive“ Müller noch 
eine ungefährdete Meisterschaft  feiern, 
stockt in diesem Anlauf der Motor. 

Zuletzt gab es drei Niederlagen in Folge, 
so musste man beim ASV Stockenroth 2 
(1:2), gegen FC Saaletal Berg 2 (2:3) und 
beim FC Waldstein 3 (0:8) den Kürzeren 
ziehen. Am Kerwa­Freitag gelang dann 

gegen den FC Döbraberg 2 der Befrei­
ungsschlag und die erfahrene Dritte kam 
zu einem souveränen 8:1 Sieg. Mit Man­
ual Laumann hatte man an diesem Tag 
auch einen Torjäger, der die Elf mit seinen 
Toren auf die Gewinnerstraße brachte. 

Wir hoffen, dass es für unserer Dritte in 
den nächsten Wochen so weitergehen 
kann und sich unserer Jungs noch weitere 
Erfolgserlebnisse verdienen können.

Mit 8:1 gegen den FC Döbraberg 2 schoss sich unserer Dritte den Frust von der 
Seele und verbessert sich auf den vierten Tabellenplatz.

3. Mannschaft Vorbericht

Neues Erfolgserlebnis
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3. Mannschaft Ligaübersicht

Spielplan 3. Mannschaft
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Impressum
FC Frankenwald e.V.
Vorsitzende: Jürgen Goller, Stefan Rothert, Benjamin Oelschlegel
Redaktion: Christian Oelschlegel, Christoph Wirth, Marco Wirth
Druck mit freundlicher Unterstützung der AFW creativ Stickerei.
Ihre Werbung im Echo: 
Haben Sie Interesse an einem Inserat? Sprechen Sie uns einfach an.

Wir bedanken uns bei allen Firmen und Sponsor­
en, die den FC Frankenwald mit ihrer Werbung 
oder durch ihre Spende unterstützen und bitten 
unsere Leser bei ihren Einkäufen und Auftragsver­
gaben unsere Partner bevorzugt zu behandeln.

Vielen Dank an unsere Partner 
und Sponsoren!



Gut ist, wenn es gut ist: Urgemütliche Wirtshäuser, eine
von Herzen kommende Gastfreundschaft, die schon
sprich wörtliche fränkische Lebensart und ein legen däres
KULMBACHER EDELHERB. Was braucht es mehr? 

KULMBACHER EDELHERB. Das legendäre Pils aus der heimlichen Hauptstadt des Bieres. www.kulmbacher.biz 
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